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Banküberfall
oder Setos schlimmer Tag

Von Reika_Yume

Was für ein Tag!

Hi!
Ich habe Mal wieder von Yu-Gi-Oh! geträumt und aus dem Traum ist dann diese
Geschichte geworden. Es geht um Kaiba und man sollte diese Geschichte nicht ernst
nehmen.

Ich hätte nie gedacht, dass mir irgendwann so etwas passiert. Eigentlich wollte ich ja
nur zur Bank, um Geld zu holen. Ja, selbst ich muss manchmal zur Bank, ich Seto Kaiba.
Wenn ich jetzt so darüber nachdenke hätte ich eigentlich gar kein Geld gebraucht.
Aber kann ich ahnen, dass genau in diesem Moment ein Banküberfall stattfindet?
Drei maskierte Männer kamen bewaffnet in die Bank, gingen zielstrebig auf den
Schalter zu und drohten der Frau mit ihren Waffen. "Geld her oder du bist tot!", schrie
der mit der grauen Jacke. Sie lies sich aber nicht beirren und drückte heimlich auf den
Alarmknopf. "Ei-einen Moment bitte. Ich muss erst die Codes vom Tresor finden.",
sagte sie mit zitteriger Stimme, obwohl ich wette dass der Ton nur gespielt war. Ich
versuchte mein Handy aus dem Mantel zuholen, wurde aber von einem der Typen mit
einem Messer bedroht. Der eigentliche Alarm verlief geräuschlos, doch auf der Straße
war die Alarmanlage eines Autos losgegangen. Der kleinste von den drei Gangstern
zog seine Pistole. Anscheinend war er in Panik geraten. Wenn ich mir die Leute so
ansehe die in der Bank sind, man kann wahrscheinlich nur auf die Frau am Schalter
zählen. Ich denke ich versuche zu ihr zu gehen. Alle anderen sehen nur den Kleinsten
mit großen Augen an, sogar seine Kumpel schienen verwirrt. Das ist kein gutes
Zeichen. Wenn er einfach so um sich schießt ist die Wahrscheinlichkeit dass keinem
was passiert nicht besonders groß. Die zwei anderen gehen zu ihm, sie wollen ihn
wohl beruhigen. Sie flüstern sich etwas zu, Bruchteile kann ich aber trotzdem
verstehen. "Was soll das?" "Wir haben abgemacht dass wir nicht schießen." "Keine
Panik. Das wird nur ein Warnschuss." Er hielt die Waffe hoch, so dass er die Decke
treffen würde. Seine Kumpel wollten ihn noch aufhalten und zogen seine Arme nach
unten. Zu spät. Er hatte schon abgedrückt. Als ich sah auf wen er letztendlich
geschossen hatte, wurde mir schlecht. Es war
 Mokuba.
An das was dann passiert ist erinnere ich mich nicht mehr. Ich weiß nur noch dass ich
mich plötzlich bewegt habe und versuchte habe Mokuba aus der Schussbahn zu
schubsen. Die Kugel hat mich am Arm getroffen. Was ich dazu sage?
SCHEISSE tat das weh!
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Aber als Seto Kaiba darf ich mir keine Schwäche erlauben. Ich schenke den dreien
einen Eisblick von mir und lehne mich dann mit verschränkten Armen an die Wand.
Das war ein Fehler.
Ein böser Fehler.
Dadurch schmerzte mein Arm nur noch mehr. Alle sehen mich an, nicht einmal die
Bankräuber lassen mich in Ruhe.
Dann endlich man kann von weitem die Polizeisirene hören. Plötzlich fällt den drei
Räubern auch wieder ein warum sie hier sind. Was für Idioten, sie stürmen aus der
Bank und dass ohne Geld. Irgendwie erinnern mich die drei an Wheeler. Na gut, sagen
wir sie haben versucht aus der Bank zu stürmen. Ich bin nämlich zufälliger Weise an
dem Kabel, das schon seit drei Wochen in ein paar Tagen verlegt wird, hängen
geblieben und habe es gespannt. Dummerweise sind diese Intelligenzbestien auch
noch darüber gestolpert und legten sich lang. Als alle die Polizisten bei ihrer Arbeit
beobachteten, schnürte ich die Riemen an meinem linken Arm enger, um die Blutung
zu stoppen. Ich wusste doch dass ich die irgendwann Mal gebrauchen könnte. Ich
wollte gerade wieder mein Handy herausholen, als ein Polizist auf mich zukam.
"Würden sie bitte mitkommen? Ihr Arm muss behandelt werden." Na gut dann folge
ich ihm eben. Wenn ich danach endlich in Ruhe telefonieren kann.
15 Minuten später.
Ist dieser "Arzt" endlich Mal fertig? Ich habe keine Lust mehr hier rum zu sitzen. Er
räuspert sich, ich glaube, er will mir etwas sagen. "Ich konnte keine schlimmeren
Schäden an ihrem Arm erkennen." Heißt dass ich kann endlich gehen? "Trotzdem
sollten wir noch im Krankenhaus eine Röntgenaufnahme machen lassen. Natürlich nur
um sicher zu gehen."
Die Tür vom Krankenwagen geht auf. Es ist Mokuba. Er meinte, ich muss noch eine
Zeugenaussage machen. Ich erzählte dem Polizist also wahrscheinlich das Gleiche, wie
alle anderen vor mir. Dann fahre ich mit meiner Limousine noch zum Krankenhaus (Ich
hätte es keine fünf Minuten mehr im Krankenwagen ausgehalten.) und lasse mich
röntgen. Der Arzt legt mir noch einen neuen Verband um und erzählt mir worauf ich
achten muss und wann ich wiederkommen soll. Ich höre ihm gar nicht zu, denn mein
Blick fiel auf die Uhr. Es war spät. Zu spät. Mein Handy benutzen konnte im
Krankenhaus ich auch nicht, so stürmte ich aus dem Krankenhaus und rein in meine
Limousine. Ein echter Scheißtag. Die Krankenschwester sah nicht einmal gut aus.
Als ich dann am Zielort ankam konnte ich gar nicht glauben was ich da sah. Ich hatte

verloren, durch nicht erscheinen. Das allein war schon erniedrigend -aber
WARUM MUSSTE WHEELER MEIN GEGNER SEIN?!?

Habe ich einen Kommi verdient?
Bye Reika_Yume
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